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Sanierung Bad Cannstatt 20 -Hallschlag- 
"Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - Die Soziale Stadt" 

Projektgruppe Verkehr 
am 05. Mai 2009, 17.30 Uhr 
 
Es waren 6 Teilnehmer anwesend. 
Moderation und Protokoll: Lisa Küchel 
 
Ergebnisprotokoll 
 
Vorbereitungen für den 10. Mai, Termin für nächste PG-Sitzung 
Die letzten Vorbereitungen für den 10. Mai werden besprochen. Herr Merks, Herr Sei-
fert und Herr Carle werden am Stand sein. 
Folgeveranstaltung ist der 29. Juni, Treffpunkt an der Kreuzung Straße Hallschlag und 
Straße Am Römerkastell zur Einführung in die aktuellen Themen der PG Verkehr. 
 
Parkplätze Daimlersieldung 
Die bestehenden Parkplätze sind nicht ausgelastet. Die GWG-Gruppe plant, auf den 
bestehenden Parkplatzflächen der Daimlersiedlung in einer Nachverdichtung Wohn-
angebote für Senioren zu schaffen (ähnlich wie Bielefelder Modell oder Münchner 
Modell "Wohnen im Quartier"). Dafür soll es Tiefgaragen geben. Die GWG-Gruppe kann 
sich vorstellen, evtl. nicht belegte Parkplätze auch an andere Bewohner des Hall-
schlags außerhalb der Daimlersiedlung zu vermieten. In diesem Zusammenhang wird 
erneut über das Konzept einer Quartiersgarage diskutiert. 
 
Verkehrs-Workshop der PG Verkehr 
Die Teilnehmer der Projektgruppe wollen einen Workshop zum Thema Ver-
kehr/Freiraum im Hallschlag durchführen. Dieser soll Ende November, wenn die Ent-
würfe der drei Planungsbüros zum Freiraumkonzept vorliegen, durchgeführt werden. 
Es sollen neben Vertretern des Stadtplanungsamts und Bezirksbeiräten auch externe 
Planer dazu eingeladen werden. Die Organisation des Workshops sowie das Einladen 
von externen Planern übernimmt die PG Verkehr mit Unterstützung des Stadtteilma-
nagements. Zur Durchführung des Workshops will die PG Verkehr einen Antrag auf 
Mittel aus dem Verfügungsfond stellen (für Catering etc.).  
 
Verkehr im Hallschlag – Themenfindung 
Herr Hofmann hat eine Liste mit Themen für die Themengruppe 1 und 4 vorbereitet (s. 
Anhang). Es wird über die Themen diskutiert. 
 
Da viele der dort angesprochenen Themen in direktem Bezug mit den Flächen der 
SWSG stehen, soll die SWSG zum nächsten Treffen von TG 1 und 4 am 16. Juni bzw. 
zum nächsten Treffen der Projektgruppe Verkehr eingeladen werden. Zur Vorbereitung 
wird der SWSG die Themensammlung von Herrn Hofmann geschickt.  
 
Verschiedenes 
Da die angesprochnen Themen nicht nur den Verkehr betreffen und um zukünftig 
mehr Teilnehmer für die Projektgruppe zu gewinnen, wird über die Umbenennung der 
PG Verkehr z. B. in "Verkehr und Wohnumfeld" gesprochen. Dies soll beim nächsten 
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TG-Treffen am 16. Juni besprochen werden.  
 
Verabredungen 
 
Wer? Macht was? Bis wann? 
Hr. Hofmann Themenliste für TG 4 ergänzen und an STM als Datei 

schicken (zur Vorbereitung für SWSG) 
Zeitnah 
(erledigt) 

STM SWSG zur nächsten TG 4 am 16. Juni einladen (Themen-
liste im Voraus zusenden) 

16.06.2009 
(erledigt) 

STM Planunterlagen zur Düsseldorfer Straße/Essener Straße  
M 1:200 für PG Verkehr von Stadt erfragen. 

29.06.2009 

PG Verkehr Planung des Workshops zum Thema Verkehr im Hall-
schlag (Durchführung, wenn Entwürfe für Freiraumkon-
zept vorliegen) 

Herbst  

Hr. Merks Kontaktieren von externen Planern für Workshop Herbst  
STM Kalender mit Terminen im Stadtteilbüro aufhängen (von 

außen sichtbar) 
Zeitnah 
(erledigt) 

 
 
Die Projektgruppe Verkehr trifft sich das nächste Mal am Montag, den 29. Juni 2009 
um 18 Uhr an der Kreuzung Straße Hallschlag und Straße Am Römerkastell. 
 
Als weiterer Termin ist Dienstag, der 21. Juli 2009 um 18 Uhr geplant. 
 
 
 
 
 
 
 



Vorschläge für 
Themengruppe Wohnen und Wohnumfeld, 
Projektgruppe Verkehr 
05.05.2009 
 
Ohne Anspruch auf Vollständigkeit, deshalb Liste bitte fortschreiben und einbringen. 
 
Gesamtverkehrskonzept für den 
Hallschlag 
(auch Erschließungsstraßen) 

- Einbeziehung zukünftiger Spielstraßen 
- Beachtung der veränderten  
   Erschließungssituation durch zukünftige U12 
   Haltestellen 
 

Konzept gegen Parkplatzödnis  
Daimlersiedlung 

- zentrale Parkierungsmöglichkeit schaffen. 
 dadurch eventuell qualifizierte Nachverdichtung 
möglich. Quartiersparken mit verringertem 
Stellplatzschlüssel . 

Planungsworkshop Verkehr. 
Noch in diesem Jahr. 

- Antrag für Bürgergremium formulieren 
- mind. 1,5 Tage. 
- begleitet von Verkehrsfachleuten die nicht aus 
  Stuttgart sind 
- Teilnahme von Personen der Stuttgarter  
  Verkehrsplanung. 
  Bezirksbeiräten / SWSG 
  Catering 

Überprüfung und Verbesserung 
der Anschlüsse an die 
angrenzenden Stadtteile. Fuß 
und Radwegeverbindungen. 

Neckarvorstadt / Zuffenhausen / Münster / 
Nordbahnhof 

Grünraum „Auf der Steig“ 
Großzügiger Grünraum von 
Bewohnern momentan schwer 
nutzbar. 
 

- Terrassierung der Trampelpfadhänge mit 
   Sitzmöglichkeiten. 
-  Kleine Anbauflächen für Anwohner.  
- Obstbäume 
- Ordentliche Eingangssituationen 
   Erdgeschosswohnungen (Garten) 
 

Grünraum Hallschlagstaße - Trennwirkung  aufheben 
  Gesamtkonzept, nicht nur Verkehr. 

Perspektiven für weitere 
Wohnprojekte im Hallschlag 

- Treffen mit SWSG / Schwinge / 
Baugemeinschaften 
Person die in der Stuttgarter Verwaltung für das 
Thema Baugemeinschaften zuständig ist. 

Orte für Leihfarräder der DB.  
  
Düsseldorfer Staße. Umnutzung zur Spielstraße. 

Baumeinfassungen mit Sitzgelegenheiten. 
Fahrradständern. Straßenmöblierung für Jung 
und Alt. 

Eingangssituationen Essener 
Straße. / Straßengestaltung 
 
Eingangssituation in die Blocks in 

- kleine Platzsituation 
- Bank am Eingang um Taschen abzustellen 
- vernünftige Fahrradständer 
- kleiner überdachter Bereich für Kinderwägen 



anderen Strassen.   (Kurzzeitparker f. Kinderwägen) 
 

Konzepte statt Verdrängung von 
Schwächeren, Arbeitslosen, 
Alkoholiker und Jugendlichen.  

Gruppenübergreifend mit Mobile und den 
Menschen und Anwohnern vom Hattinger Platz. 
 
 

 
 
  
Rundkurs (Räder Inliner) für die 
Kleinen durch den Hallschlag. 

 

Pflanzkonzept für den gesamten 
Stadtteil. 

- mit Obstwiesen 
- Baumlehrpfad… 

  
Erhebung mangelhafter 
Fußgängerführungen. 
Trampelpfade usw. 

- Amt für Stadtgestaltung 

  
Fassadenbegrünungen  
  
 
Ergänzung: Neuer wichtiger Zugangsweg in den Stadtteil durch die U-Bahn 
Haltestelle Riethmüllerhaus (Auf der Steig). Parkplatzsituation katastrophal. 
Fußgängerweg nicht ausreichend. Platz neben der Kirche?  
 
Sitzungen in kleineren Abständen vereinbaren. 
 


